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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe Nr. 180
15. März - 15. April 2026
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2

Kfz - Meisterbetrieb		  Goldener Steig 
Auto Janka	 		  94568 St. Oswald 
			   Tel. 0 85 52/97 35 50 
			   Fax 0 85 52/97 34 48 
			   autojanka@t-online.de

Claudia Schulze
Heilpraktikerin für Physiotherapie

• Emmett-Therapie = 2 Finger
      eine Lösung
• manuelle Therapie
• reflektorische Atemtherapie
• Bewegungsberatung

08552 5393

• Freitag ab 10. April
      um 7:15 Uhr und
      16:15 Uhr
      im Langlaufzentrum  
      Rosenau
• Kosten 12 Euro
• Dauer 60 Minuten
• Anmeldung telefonisch

Auszeit in der Natur...
Genießen Sie eine Stunde auf 
einer vielseitigen Tour mit Bewe-
gung. Morgens oder abends...

Draxlschlager Weg 1 
94568 St. Oswald 

Danke an Rita Gaidies für das Foto
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Abschlussball der Grafenauer Realschulabsolventen

nächste Gemeinderatssitzung:
voraussichtlich Donnerstag, 19.03.2026

Redaktionsschluss 15. April bis 15. Mai: 
25. März bis 12 Uhr

Die Realschule Grafenau hat ihren diesjährigen Abschlussball am Samstag, 31. Januar 2026, in der Mehrzweckhalle Spiegelau ausgerichtet. 
Rund 60 Absolventinnen und Absolventen feierten gemeinsam mit Lehrerinnen, Lehrern, Familien und Freunden einen glanzvollen Abend, der 
von illustren Momenten geprägt war.
Der Abend begann mit einem festlich geschmückten Empfang im Saal, gefolgt von einem kurzweiligen Abendprogramm der Tanzschule Mo-
vingArt unter der Leitung von Nicole Asam. Schulleiter Ferdinand Klingelhöfer begrüßte die Absolventinnen und Absolventen, stellte heraus, 
wie stolz die Schule auf die gelungene Leistung jedes Einzelnen sei, und erinnerte an bleibende Werte. Auch Günther Nama, der Vorsitzende 
des Elternbeirats sprach zu Schulgemeinschaft, Absolventinnen und Absolventen sowie Lehrkräften. In seiner Dankesrede würdigte Nama das 
engagierte Mitwirken der Eltern, die außerordentliche Unterstützung der Lehrkräfte und das harmonische Miteinander, das den Abschlussball 
ermöglicht habe. Er hob die wichtige Rolle des Elternbeirats bei der Organisation, der Bereitstellung von Ideen, Ressourcen und der Unter-
stützung vor Ort hervor. Musikalisch umrahmt wurde der Abend von der Band Volxxbeat, die mit energetischen und gefühlvollen Stücken für 
Stimmung sorgte. Zusätzlich sorgte eine Fotoecke mit Fotografin Christina Zitzelsberger vom Atelier Bildgeflüster mit Erinnerungsabzügen. Die 
Jahrgangsvertreter: Theresa Garhammer, Julia Komorek, Timo Mautner und Nils Kujat bedankten sich bei Lehrkräften und Eltern für die Unter-
stützung während der vergangenen Schuljahre sowie bei der Tanzschule MovingArt und Günther Nama für die Umsetzung des Abschlussballs 
mit einem Präsent.
Die Absolventinnen und Absolventen präsentierten im Laufe des Abends ein tolles Programm. Nach dem traditionellen Einzug überraschten die 
Schülerinnen und Schüler mit einem choreografisch umgesetzten Wiener Walzer die Gäste. Gefolgt von der Präsentationsrunde mit DiscoFox, 
Blues, Jive, ChaChaCha und langsamen Walzer zeigten Sie, was Sie alles in den letzten Wochen gelernt haben, bevor die Band alle Gäste auffor-
derte das Tanzbein zu schwingen. Diese nahmen die Einladung an, so dass die Tanzfläche den ganzen Abend sehr gut gefüllt war. Unterbrochen 
wurde das bunte und ausgelassene Treiben nur vom Eltern-Kind Tanz, dem Formationstanz, den 15 Paare in extra Unterrichtseinheiten noch 
einstudiert hatten, sowie vom Tanzwettbewerb, zu dem sich erfreulicherweise alle Paare angemeldet hatten. Nach einer intensiven Tanzrunde 
ertanzten sich den ersten Platz: Anna Resch und Fabian Lendner, Platz zwei belegten: Rohef Barko und Tobias Wallner gefolgt von Luisa Zelzer 
und Johannes Sammer die den dritten Platz belegten. 
Gegen Mitternacht nahm dann die Veranstaltung nochmal richtig Fahrt auf. Mit einer ausgelassenen Partyrunde wurde allen Gästen nochmal 
richtig eingeheizt bevor der fröhliche Abend sich langsam dem Ende neigte. Wir möchten uns an dieser  Stelle nochmal bei allen Mitwirkenden 
für diesen gelungenen Abend bedanken und freuen uns auf den Abschlussball 2027.					     RS Grafenau

Das Team vom  
Rachelblatt und die  

Gemeindeverwaltung 
wünschen Ihnen ein  
schönes Osterfest.
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Aus den Schulen / Ausstellung / Aus dem Kindergarten

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

Aus der Realschule
Grenzenlos lernen im Schnee
Im Rahmen des geförderten Schulprojekts „Guldenstrass Schulen“ ver-
brachten deutsche und tschechische Schülerinnen und Schüler zwei 
intensive Tage in Horská Kvilda – mit dem Ziel, interkulturelle Kompe-
tenzen zu fördern und bestehende Kontakte zu vertiefen.
Beteiligt waren Schülerinnen und Schüler der Klassen 10a und 8a 
der Realschule Grafenau sowie Jugendliche aus den 8. und 9. Klassen 
aus Tschechien. Untergebracht waren alle gemeinsam im Umweltbil-
dungszentrum Horská Kvilda, während die Verpflegung in Form von 
Vollpension im benachbarten Hotel Rankl erfolgte – kurze Wege, viel 
Zeit für Begegnung.
So zeigte sich einmal mehr, dass die Städtepartnerschaft zwischen 
Grafenau und Bergreichenstein weit mehr ist als ein formaler Akt. In 
der Kälte des Winters, umgeben von Schnee und Stille, wuchs ein Pro-
jekt, das Wärme schuf – durch Begegnung, Austausch und gemeinsa-
mes Erleben auf der historischen „Gulden Strass“.		 RS Gr.

Aus dem Kindergarten St. Oswald
Zauberhafte Fa-
schingsfeier
Eine rundum gelungene 
Faschingsfeier erlebten 
die Kinder im Kindergar-
ten St. Oswald vergan-
genen Freitag. Lustige 
Lieder, Spiele und Tänze 
sorgten für beste Faschingsstimmung und jedes Kind durfte in seinem 
eigenen Wunschkostüm in den Kindergarten kommen. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch der Zauberfee. Mit viel Witz und kindgerech-
ter Magie zog Waltraud Lindenthal die kleinen Zuschauer sofort in ih-
ren Bann. Aus scheinbar schmutzigem Wasser im Glas kam plötzlich 
ein Frosch auf einer Leiter sitzend zum Vorschein. Bunte Tücher flat-
terten aus einem Regenschirm hervor, und gemeinsam mit den Zau-
bersprüchen der Kinder entstanden aus Zeitungspapier, Ei und Wasser 
überraschend trinkbare Limonade. Nachdem die Kinder lautstark, wie 
Hühner gackerten, lagen in einem Tuch plötzlich echte Eier. Neben 
der zauberhaften Vorstellung sorgten die pädagogischen Fachkräfte 
weiterhin für beste Faschingsstimmung. Auch kulinarisch war einiges 
geboten: Ein liebevoll gestaltetes Buffet mit gesunden Snacks und tra-
ditionellen Faschingskrapfen ließ keine Wünsche offen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem engagierten Elternbeirat, der die 
Kosten für die Zauberfee übernommen und den Kindern damit einen 
unvergesslichen, fröhlichen Vormittag ermöglicht hat.	 EU
Blasiussegen

KIENINGER-BAU GmbH
Ranfelser Straße 17 · 94579 Zenting
Telefon 09907 530 ·  Fax 09907 1070
info@kieninger-bau.de · www.kieninger-bau.de

ALLES IM GRÜNEN BEREICH - Künstler-
gruppe WOYD
MANFRED VON GLEHN, GABI HANNER, EVA KÜHBERGER, ALFONS NEU-
BAUER UND RUDI RANZINGER—freuen sich, eine Ausstellung mit dem 
Titel „Alles im grünen Bereich“ im Waldgeschichtlichen Museum St. 
Oswald gestalten zu dürfen.
Die Besucher erwartet eine Bandbreite an Kunstwerken in unter-
schiedlichsten Techniken: Malerei in Öl und Acryl, Collagen, Aquarell-
malerei, Monotypie, Druckgrafik, Malerei auf Blech sowie Skulpturen 
aus Ton, Holz und Bronze. Öffnungszeiten DI-SO 9-17 Uhr
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  Kellner Tobias		        tobiaskellner1107@icloud.com 
  Tel.: 0160 97966763              Geheimrat-Frank-Straße 44 in Riedlhütte

Aus den Schulen  / BBV / Aus der Gemeinde

BBV Bildungswerk
Das BBV Bildungswerk lädt alle Interessierte zu Online-Veranstaltun-
gen ein. Viele unserer Angebote sind kostenlos. Weitere Informati-
onen, Anmeldung und unser gesamtes Programm finden Sie unter: 
www.bildung-beratung-bayern.de
18.03.	 14 Uhr	 Richtig Vorsorgen - für sich, die Familie und den 
Betrieb -
20.03.	 10 Uhr	 Winterforum Ökolandbau: Feldroboter in der öko-
logischen Landwirtschaft – Stand der Technik, Erfahrungen und erste 
Ergebnisse
26.03.	 19:30 Uhr	 „Soziale Netzwerke sicher nutzen: Chan-
cen, Funktionen und Datenschutz“
07.04.	 19 Uhr	 Smart unterwegs mit Google maps und Co: Ein 
Einblick in Navigations-Apps
08.04.	 19 Uhr	 Schlagfertig – freundlich – frech! 
13.04.	 19 Uhr	 Meine Rente wird nicht reichen! Wie können Sie 
sich absichern?

Sicher zur staatlichen Fischerprüfung
Die Fischerkameradschaft Salzweg bietet im März 2026 wieder einen 
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung an mit folgen-
den Terminen: Vorbereitungslehrgang:
Vom 16.03.-20.03.2026 von 18:30 Uhr – 21:45 Uhr – Infoveranstal-
tung um 17.30 Uhr
Vom 23.03.-27.03.2026 von 18:30 Uhr bis 21.45 Uhr
Samstag, den 28.03.2026 von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Vereinsheim am Zandersee, Judenhof 15, 94121 
Salzweg
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.fk-salzweg.de
Mail: info@fk-salzweg.de
König Manfred Tel. 08501/914422
Anna Gibis Tel. 08505/939315

Änderung der VerwaltEntlastVO im Be-
reich Pass- und Ausweiswesen
Der Bundesrat hat am 30.01.2026 der Verordnung zur Entlastung der 
Bundespolizei und der Verwaltung im Bereich des Pass- und Ausweis-
wesens sowie zur Änderung weiterer Vorschriften zugestimmt. Die 
wesentlichen Inhalte dieser Verordnung sind:
1. Gebührenerhöhung bei Personalausweisen
Angesichts der gleichermaßen gestiegenen Kosten beim Ausweis-
hersteller (Bundesdruckerei Berlin) und bei den Personalausweisbe-
hörden wird die Gebühr für die Ausstellung eines Personalausweises 
angehoben:
- Antragstellende unter 24 Jahren von 22,80 € auf 27,60 €
- Antragstellende ab 24 Jahren von 37,-- € auf 46,-- €
2. PIN-Brief bei Personen unter 10 Jahren
Bei der Beantragung von Personalausweisen für Kinder unter 10 Jah-
ren wird keine PIN und PUK mehr ausgehändigt, da die Funktion des 
elektronischen Identitätsnachweises erst nach Vollendung des 16. Le-
bensjahres aktivierbar ist.
Laut Schreiben des Bundesministeriums des Innern tritt die Änderung 
zum 07.02.2026 in Kraft.
Weitere Gebühren zur Info:
Reisepass unter 24 Jahre 		  37,50 €
Reisepass ab 24 Jahre 		  70,-- €
Expresslieferung 			   32,-- €
Vorläufiger Reisepass 		  26,-- €
Vorläufiger Personalausweis 		  10,-- €
Direktlieferung – Zustellservice 	 15,-- €

Offene Ganztagsschule
In den letzten Wochen 
gab es wieder viele 
abwechslungsreiche 
Aktionen in der Offe-
nen Ganztagsschule 
Neuschönau.
Die Kinder der Koch-AG 
waren fleißig und ha-
ben Amerikaner geba-
cken, die sie dann kunterbunt verziert haben. Es sind dabei zuckersüße 
Clowngesichter entstanden.
In der Natur-AG lernten die Kinder einige heimische Waldtiere, wie 
den Fuchs, den Dachs und die Eule kennen. Anhand von Steckbriefen 
konnten die Kinder mehr über die Tiere und deren Lebensraum erfah-
ren. Echte Felle durften angefasst und bestaunt werden. Passend dazu 
wurden die entsprechenden Tiere gebastelt. 
Natürlich wurde auch der unsinnige Donnerstag gefeiert. Die Kinder 
kamen verkleidet, konnten sich schminken lassen und sich bei ab-
wechslungsreichem Spielprogramm austoben. Als süße Überraschung 
gab es für jedes Kind der OGS einen Faschingskrapfen.	 PA

	 Rechtsanwälte Greß
	 Rüdiger Greß       Lukas Greß
		  Stadtplatz 9	 Tel.
		  94481 Grafenau	        
				    Fax  

				    E-Mail: ra.gress@t-online.de

08552 3703
08552 91585
08552 2561
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Aus den Dörfern / Aus dem Landkreis

Theater in St. Oswald
Der Theaterverein Klosterstadl St. Oswald e. V. präsentiert dieses Jahr 
die spritzige Komödie „Der Grillclub mit dem roten Auto“ von Carsten 
Lögering.
Im Stück haben die drei Feuerwehrkameraden zunächst alles bestens 
im Griff: Grillen, Bier trinken und das Dorfleben genießen. Läuft! Ei-
gentlich! Denn mit der neuen Chefin kommt Bewegung in die Feuer-
wehr, alte Gewohnheiten geraten ins Wanken und plötzlich heißt es 
Ärmel hochkrempeln statt Feierabendbier. Zwischen Stammtischparo-
len, Vereinsstolz und Missverständnissen entwickelt sich ein urkomi-
scher Schlagabtausch, bei dem kein Auge trocken bleibt.
Aufführungen im Waldgeschichtlichen Museum St. Oswald:
Samstag, 11.04.2026, Freitag, 17.04.2026, Samstag, 
18.04.2026, Sonntag, 19.04.2026, Freitag, 24.04.2026, Sams-
tag, 25.04.2026 und Freitag, 01.05.2026. 
Alle Aufführungen finden um 19 Uhr statt, außer sonntags um 16 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf startet am 28.03.2026 um 9.00 Uhr im Wald-
geschichtlichen Museum in St. Oswald. Um vielen Interessierten die 
Möglichkeit zu geben, Karten zu ergattern, wird die Kartenausgabe 
auf 10 Stück pro Person begrenzt.			   CJ

 Mitarbeitende des Landratsamts spen-
den 1500 Euro für Forschung und Hilfe 
bei seltener Genmutation
Eine stolze Summe ist auch dieses Jahr wieder auf der Weihnachtsfeier 
des Personals am Landratsamt Freyung-Grafenau zusammengekom-
men: Im Rahmen der traditionellen Tombola sammelte die Beleg-
schaft rund 1500 Euro. Wie jedes Jahr wird dieser Betrag einer wohl-
tätigen Organisation gespendet. In diesem Jahr fiel die Wahl auf den 
STXBP1 e. V., der sich für Menschen mit einer seltenen Genmutation 
einsetzt.
Landrat Sebastian Gruber und Personalratsvorsitzender Alexander 
Bertelshofer übergaben jetzt den symbolischen Scheck im Büro des 
Landrats stellvertretend für die rund 400 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Amtes an Simone Nachbar vom Verein STXBP1 e. V.
„Es ist mir jedes Jahr eine große Freude, diese Spende im Namen un-
serer Belegschaft übergeben zu dürfen“, erklärte Landrat Sebastian 
Gruber. „Dass wir damit eine Initiative unterstützen können, die direkt 
aus der Betroffenheit von Eltern entstanden ist, macht diese Spende 
besonders wertvoll.“
Der STXBP1 e. V. wurde von Eltern betroffener Kinder gegründet. Die 
seltene STXBP1-Genmutation führt oft zu schweren neurologischen 
Entwicklungsstörungen. Ziel des Vereins ist es, die Lebensqualität 
der Betroffenen und ihrer Familien nachhaltig zu verbessern. Simone 
Nachbar bedankte sich herzlich für die Unterstützung und betonte, 
wie wichtig solche Spenden für die Vereinsarbeit sind: „Diese 1500 
Euro helfen uns dabei, die Forschung voranzutreiben und die Vernet-
zung der Familien zu stärken.“
Die Spende des Landratsamtes wird gezielt für aktuelle Projekte des 
Vereins eingesetzt. Schwerpunkte der Arbeit sind Förderung der For-
schung etwa durch den Aufbau einer Forschungsdatenbank sowie 
Vernetzung, Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit, um die seltene Er-
krankung bekannter zu machen.
Der Verein arbeitet dabei eng mit nationalen und internationalen For-
schungseinrichtungen zusammen, um langfristig belastbare Grundla-
gen für Therapien zu schaffen. Durch die Spende der Landratsamts-
Mitarbeitenden wird ein wichtiger Beitrag geleistet, um betroffenen 
Kindern und ihren Eltern Hoffnung auf eine bessere medizinische Ver-
sorgung zu geben.					     LR FRG
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Aus den Schulen

Bahnhofstraße 6
94518 Spiegelau
Tel.: 0160/90297139
Inh. Christl
Kürzinger-Schopf

neue Öffnungszeiten
Mi. + DO 18.00 - 24.00
Fr. + Sa. 18.00 - 02.00

 
Haslach 119		  94568 St. Oswald 
Tel: 0151 28183271 	 haustechnik.bgross@gmail.com

Beratungsbesuch der Bundeswehr 
Gleich am ersten Schultag nach den Faschingsferien durfte die 9. Klas-
se Stabsfeldwebel Christoph Ebner als Karriereberater der Bundeswehr 
begrüßen. In seinem Vortrag stellte er die vielfältigen Karrieremög-
lichkeiten bei der Bundeswehr vor und beantwortete zahlreiche Fra-
gen der Schülerinnen und Schüler, die großes Interesse zeigten.
Zu Beginn stellte sich der Referent persönlich vor und erklärte die 
wichtigsten Voraussetzungen für eine Bewerbung.
Ein informatives Video gab anschließend einen Überblick über die Auf-
gaben, Aufträge und Ausbildungsmöglichkeiten. 
Im Bereich Ausbildung erfuhren die Schülerinnen und Schüler, dass 
jede Laufbahn mit einer dreimonatigen Grundausbildung beginnt. 
Ziel der Bundeswehr ist der Schutz der Bevölkerung. Insgesamt bietet 
die Bundeswehr über 50 verschiedene Ausbildungsberufe an.
Abschließend erläuterte Herr Ebner den Weg zur Bundeswehr: Nach 
einem Beratungsgespräch – beispielsweise in Deggendorf oder Regen 
– folgt ein Einstellungstest in München mit ärztlicher Untersuchung, 
Sport- und Computertest sowie einem Prüfgespräch. Nach Bekannt-
gabe des Ergebnisses besteht eine zweimonatige Bedenkzeit. Die Pro-
bezeit nach Dienstbeginn beträgt sechs Monate.

Aus der Paul-Friedl Mittelschule
Prävention im Team fest an der Paul-Friedl-Mittelschule 
verankert
Seit mehreren Schuljahren ist PIT „Prävention im Team“ ein fester Be-
standteil an der Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte. Das Programm 
richtet sich an die Jahrgangsstufen 5 bis 8 und verfolgt einen ganz-
heitlichen Ansatz in der Präventionsarbeit.
Statt auf einzelne, punktuelle Informationsveranstaltungen zu set-
zen, begleitet PIT die Schülerinnen und Schüler kontinuierlich über 
mehrere Jahre hinweg. Auf Grundlage des Konzepts des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus werden zentrale Themen 
wie „Medien und Gewalt“, „Diebstahl“, „Gewalt und Mobbing“ sowie 
„Sucht“ altersgerecht und intensiv behandelt.
Dabei steht nicht nur die Wissensvermittlung im Vordergrund: Mit 
vielfältigen Materialien und praxisnahen Übungen stärkt PIT gezielt 
soziale Kompetenzen und unterstützt die Persönlichkeitsentwicklung 
der Kinder und Jugendlichen.
Ein besonderer Dank gilt den Referenten der Polizeiinspektion Grafe-
nau für ihre spannenden und informativen Vorträge, die den Schüle-
rinnen und Schülern wertvolle Einblicke in wichtige Präventionsthe-
men ermöglichten.

Ein weiterer wichtiger Punkt war der Berufsförderungsdienst, der Sol-
datinnen und Soldaten nach ihrer Dienstzeit bei der Eingliederung ins 
zivile Berufsleben unterstützt – unter anderem durch Weiterbildun-
gen und finanzielle Förderung. Außerdem sind bereits ab 16 Jahren 
Praktika sowie Ferienprogramme zum „Schnuppern“ möglich.
Der Vortrag bot unserer Klasse wertvolle Einblicke in die vielfältigen 
Möglichkeiten bei der Bundeswehr und half vielen Schülerinnen und 
Schülern, sich ein genaueres Bild von diesem besonderen Berufsweg 
zu machen.					     PFM

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de
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Schauen Sie vorbei

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Museum:

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim  
Glasscherben Köck 
Besichtigen Sie die größten Glasbäume 
der Welt im Wald-Glas-Garten.  
Öffnungszeiten:  
Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie unter  
www.glasscherben-koeck.de.  
Jeden Mittwoch von 10 bis 15 Uhr kann man eine Glaskugel selber 
blasen. Unter Anleitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids 
und Erwachsene ihre eigene Glaskugel blasen. Anmeldung vor Ort. 
Hinweis: Die Glaskugel kann erst am nächsten Tag abgeholt werden. 
Infos unter Tel: 08553/2334.    
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Veranstaltungskalender

Jeden Montag: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe St. Oswald. 
Von 9 bis 10.30 Uhr. Infos/Kontakt: Teresa Schopf (0151 22548742). 
Keine Treffen in den Ferien!  
*** 
Jeden Montag kostenlose Honigverkostung. Nach telefonischer 
Vereinbarung können versch. Sortenhonige probiert werden. Hobby-
imkerei Liebl, Ebenweg 3, 94568 St. Oswald, Tel.: 08552 762. 
*** 
Jeden Dienstag: Kinderfussball Schnuppertraining. Von 17 bis 
18 Uhr für alle Mädels und Jungs von 4-8 Jahren. In der 
Turnhalle Riedlhütte. Anm. 0151 59131511 Dominik Kraft.  
*** 
Jeden Dienstag: Treffen der Eltern-Kind Gruppe Reichenberg 
von 9 - 10:30 Uhr. Infos/Kontakt: Lenz Dominique (0151 22332178) 
*** 
Jeden Samstag: Eselwanderung um 14 Uhr in St. Oswald bei 
geeignetem Wetter. Dauer ca. 1,5 h. Wanderung ist geeignet für Groß 
und Klein, kostenlos, ggf. kl. Unkostenbeitrag wäre erfreulich. Info 
und Anmeldung unter 0170 4422973 
*** 
20. März: Tag der offenen Tür FOS Regen von 14.30-16:30 Uhr.  
*** 
21. März: Kinderbasar in Spiegelau für Schwangere ab 9.30 Uhr. Für 
alle von 10-12 Uhr. In der Mehrzweckhalle Spiegelau.  
*** 
21. März: Starkbierfest SV Riedlhütte.  
*** 
21. März: Tag der offenen Tür im LL-Gymnasium Grafenau von 
9-12.30 Uhr. Siehe S. 16. 
*** 
22. März: Kinder und Familiengottesdienst anschl. Fastenessen 
im Pfarrheim in St. Oswald ab 10 Uhr. 
*** 
27. März: Preisschafkopfturnier des ESC Reichenberg im Gasthaus 
Wichtl Beginn 19 Uhr. 
*** 
27. März: Otto Öllinger: Oldies but Goldies. Unvergessene Songs 
aus den 60er, 70er und 80er Jahren zum Mitsingen um 18 Uhr im 
Ohetaler-Vereinsheim in Riedlhütte, Kühbergweg 28 (öffentlich, freier 
Eintritt). 
*** 
28.+29. März und 5. April: Aufführung Theater „Kaviar trifft 
Currywurst“ der Stoarieglbühne Riedlhütte jeweils um 19:30 Uhr in der 
Turnhalle Riedlhütte.  
*** 
28. März: Kartenvorverkauf Theater St. Oswald ab 9 Uhr im Wald-
geschichtlichen Museum. Siehe auch S. 6. 
***

Jeden 1. Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte 14 Uhr im 
Hotel Wieshof. Alle sind herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder. 
***

Mitte März

Anfang April

23. April: Alltagshelferkurs von 10 bis 16 Uhr. Landratsamt Frey-
ung. Teilnehmerzahl auf 50 Personen begrenzt, daher Anm. erforder-
lich: E-Mail: senioren@landkreis-frg.de oder Telefonische: Montag bis 
Donnerstag, 08:00 – 12:00 Uhr, unter 08551/57-1607 
*** 
25. April: Aufklärungsvortrag über Internetbetrug und 
Schockanrufe. In Zusammenarbeit mit der Kriminalpolizei Passau. 
VA: Reha-Herzsportgruppe Grafenau. Um 15 Uhr im Gasthaus Wichtl 
Riedlhütte. Eintritt frei.

Vorankündigung

7. April: Sengzelten von 11:30-14:30 Uhr (bis März). Bayerwald-
Pizza herzhaft oder süß am Dorfbackofen in St. Oswald. (Wegen 
Ostermontag am Dienstag, ab Mai wieder jeden ersten Montag.) 
*** 
9. April: Seniorennachmittag im Pfarrheim St. Oswald. Musik und 
Gesang mit Sabine Jungwirth um 14 Uhr. 
*** 
11.+12. April: „Tage der offenen Türe 2026 „ bei der Feld- und 
Waldbahn Riedlhütte e.V. am Festplatz im Ortszentrum von Riedl-
hütte.Durchgehend von 10 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Fahrten auf der 
Feldbahn finden in der Zeit von 10 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 17 Uhr 
statt. www.feldbahn-riedlhuette.de 
*** 
11.+17.+18.+19.+24.+25. April und 1. Mai: Theater St. Os-
wald. „Der Grillclub mit dem roten Auto“. Aufführungen finden alle 
um 19 Uhr, außer sonntags um 16 Uhr statt. Siehe dazu auch S. 6.
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Gemeinderatssitzung vom 22. Januar 2026

1.1. Tekturantrag zum Umbau und 
Renovierung des bestehenden 
Wohnhauses auf der Fl.Nr. 60/0 in 
St.Oswald (Vorstatt 8)          

Die Bauherren beabsichtigen den Umbau und 
die Renovierung des bestehenden Wohnhau-
ses. Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. 
Im Flächennutzungsplan ist das Grundstück 
als WA gekennzeichnet.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Umbau und der 
Renovierung des bestehenden Wohnhauses 
auf der Fl.Nr. 60/0, Gmgk. St. Oswald zu.“
1.2. Bauantrag zum Anbau an das be-

stehende Wohnhaus auf der Fl.Nr. 
1503/11 in Reichenberg (Hüttenfeld 
23)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird der 
Anbau an das bestehende Wohnhaus be-
absichtigt. Das Grundstück befindet sich im 
Bebauungsplan „Hüttenfeld - B“.
Folgende Befreiung des Bebauungsplanes 
„Hüttenfeld – B“ wird beantragt:
Die Bauherren beantragen die Befreiung 
von der Festsetzung 1.6.1 (Kniestock) des 
Bebauungsplanes „Hüttenfeld – B“. Laut B-
Plan darf der Kniestock höchstens 0,75 m von 
Oberkante Rohdecke bis Unterkante Fußpfet-
te hoch sein. Im geplanten Vorhaben hat der 
Kniestock eine Höhe von 1,68 m. Die Grund-
züge der Planung werden lt. Stellungnahme 
des Landratsamtes Freyung-Grafenau nicht 
berührt.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Anbau an das 
bestehende Wohnhaus auf der Fl.Nr. 1503/11, 
Gmgk. St. Oswald zu.“
1.3. Bauvoranfrage für den Neubau ei-

nes Bungalows mit Carport auf der 
Fl.Nr. 2035/2 in Riedlhütte (Anton-
Hilz-Straße 27 B)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Vorbescheid eingereicht, es wird der Neubau 
eines Bungalows mit Carport beabsichtigt. 
Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. 
Im Flächennutzungsplan ist das Grund-
stück als Allgemeines Wohngebiet (WA) 
gekennzeichnet. 

Der Kreisbaumeister des Landratsamtes Frey-
ung-Grafenau hat dem Bauvorhaben unter 
Einhaltung der Vorschriften gemäß § 34 Abs. 
1 BauGB bereits zugestimmt. Unter § 34 Abs. 
1 BauGB ist folgendes festgesetzt:
Innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile ist ein Vorhaben zulässig, wenn es 
sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksflä-
che, die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt und die Er-
schließung gesichert ist. Die Anforderungen 
an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse 
müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf 
nicht beeinträchtigt werden.
Die Wasserversorgung und die Abwasserent-
sorgung wären gesichert.
Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass sich das 
Vorhaben nicht in die nähere Umgebung ein-
fügt. Vor allem das Maß der baulichen Nut-
zung entspricht durch die vorgesehene sehr 
dichte Bebauung mit lediglich einer Grund-
stücksgröße von ca. 310 m² nicht der näheren 
Umgebung. Dadurch wird das Erscheinungs-
bild beeinträchtigt.  
Zweifelhaft erscheint auch, ob die Vorga-
ben des Bauordnungsrechte, insbesondere 
die Abstandsflächen eingehalten werden 
können.    
Der Beschluss wurde abgelehnt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Bungalows mit Carport auf der Fl.Nr. 2035/2, 
Gemarkung St.Oswald zu.“
2. Bestellung Kassenverwalter und 

stellvertretende Kassenverwalterin          
Gemäß Art. 100 Abs. 2 GO hat jede Gemeinde 
einen Kassenverwalter und einen Stellvertre-
ter zu bestellen. Die Bestellung hat durch den 
Gemeinderat per Beschluss zu erfolgen. Als 
Kassenverwalter wird der bisherige Stellver-
treter Simon Schneck und als dessen Stellver-
treterin Stefanie Brandl vorgeschlagen. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt. 
„Gemäß Art. 100 Abs. 2 GO wird der Verwal-
tungsangestellte Simon Schneck zum Kassen-
verwalter und die Verwaltungsangestellte 
Stefanie Brandl zur stellvertretenden Kassen-
verwalterin bestellt.“
3. Ferienregion Nationalpark Bayeri-

scher Wald GmbH: Wirtschaftsplan 
2026 und  Marketingplan 2026          

Bei der Aufsichtsratssitzung der Ferienre-
gion Nationalpark Bayerischer Wald GmbH 
am 19.12.2025 wurde der Wirtschaftsplan 
für das Geschäftsjahr 2026 sowie der Mar-
ketingplan 2026 vorgelegt und durch den 
Geschäftsführer Robert Kürzinger erläutert. 
Die anwesenden Aufsichtsratsmitglieder 
haben den Wirtschaftsplan 2026 und den 
Marketingplan 2026 der Geschäftsführung 
gebilligt.
Zur Vereinfachung der Abstimmung und mit 
Rücksicht auf die Zeit kann über die Beschlüs-
se in ihrer Gesamtheit abgestimmt werden. 
Wird das mehrheitlich nicht mitgetragen ist 
über jeden Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung einzeln abzustimmen.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
1. beschließt den vorgelegten Wirtschaftsplan 
2026 der Ferienregion Nationalpark Bayeri-
scher Wald GmbH, wie dieser als Anlage und 
wesentlicher Bestandteil diesem Protokoll bei-
gefügt ist.
2. und beschließt den vorgelegten Marke-
tingplan 2026 der Ferienregion Nationalpark 
Bayerischer Wald GmbH, wie dieser als Anlage 
und wesentlicher Bestandteil diesem Protokoll 
beigefügt ist. Der im Vergleich zum Vorjahr 
entstandene Differenzbetrag von 15.000 Euro 
wird im Verteilungsverfahren analog den Mar-
ketingkosten auf die Gesellschafterkommunen 
umgelegt. “
4. Städtebauliche Sanierungsmaß-

nahme „Ortskern St.Oswald“: Sa-
nierungsgenehmigung nach § 144 
BauGB          

In einem förmlich festgelegten Sanierungs-
gebiet gem. § 144 BauGB bedürfen be-
stimmte Vorhaben und Rechtsvorgänge der 
schriftlichen Genehmigung der Gemeinde. 
Folgende sanierungsrechtliche Genehmi-
gung steht an: 
1.	 Genehmigung zum Kaufvertrag 
UVZ-Nr. 1569/2025 vom 19.11.2025 der No-
tarin Nina Bomhard
Die Genehmigung darf jeweils nur aus Grün-
den des § 145 Abs. 2 BauGB versagt werden.
Im Hinblick auf die Planungen der Gemeinde 
haben diese Vorhaben keine Auswirkungen. 
Es liegen keine Versagungsgründe vor, da die 
Sanierungsziele durch die Veräußerung nicht 
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beeinträchtigt werden.	
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat erteilt die sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 
145 Abs. 1 BauGB für die Genehmigung zum Kaufvertrag, lt. Urkunden-
Nr. 1569/2025 vom 19.11.2025 der Notarin Nina Bomhard.“
5. Verkauf des alten TSF der FFW Höhenbrunn          
Nachdem das neue TSF der FW Höhenbrunn eingetroffen ist, soll das 
alte Fahrzeug veräußert bzw. versteigert werden.  Die Einstellung in 
das Portal Vebeg GmbH könnte Herr Biereder (ILE) vornehmen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Verkauf des alten TSF der FW Höhen-
brunn über das Portal Vebeg durch Herrn Biereder zu.“

Mikrozensus 2026 startet
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr 
rund 130 000 Personen in etwa 65 000 Haushalten stellvertretend für 
alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- 
und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen dazu 
bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen 
und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. 
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung 
ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäu-
de- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. 
Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stich-
probe über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungs-
beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen. An-
schließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit 
dem Schreiben werden die Haushalte ausführlich über die Erhebung 
informiert. Die Fragen des Mikrozensus können entweder im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantwortet 
werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für die 
Durchführung der Interviews umfassend geschult wurden. Die Befra-
gungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt.
Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher 
und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle Angaben 
werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich für statisti-
sche Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggregierter 
Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen 
möglich ist.
Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html

Energieberichte der gemeindlichen PV-
Anlagen

Grafik von nigl + maderPV Anlage St. Oswald

PV Anlage FW Riedlhütte

PV Anlage Höhenbrunn
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Aus den Schulen

Aus der Grundschule Spiegelau
Buchausstellung
Die Linzer Buchhandlung Lesewelten KG stellte der Schule eine Viel-
zahl an lustigen, lehrreichen, spannenden oder fantastischen Kin-
derbüchern zur Verfügung, die den Schülerinnen und Schülern einen 
Einblick in verschiedene Lesewelten ermöglichten. Viele Kinder waren 
besonders von den Abenteuergeschichten begeistert und wollten so-
fort darin lesen. 
Das besondere Highlight dieser Aktion: die Schule durfte die ausge-
stellten Bücher für die eigene Schulbibliothek behalten. Diese können 
nun nicht nur im Unterricht eingesetzt werden, sondern auch in der 
Freizeit von den Kindern gelesen werden. 
Die Schulgemeinschaft möchte sich daher ganz herzlich bei der Lese-
welten KG für die großzügige Spende bedanken. 
Grundschüler zu Besuch bei der örtlichen Feuerwehr
Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen der Grundschule 
Spiegelau besuchten die direkt benachbarte freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde. 
Besonders beeindruckt zeigten sich die Grundschüler von den großen 
Einsatzfahrzeugen, die sie aus nächster Nähe bestaunen durften. Als 
Highlight durfte jedes Kind einmal im Feuerwehrauto Platz nehmen 
und sich wie ein richtiger Feuerwehrmann bzw. eine richte Feuer-
wehrfrau fühlen. Am Ende des Besuchs waren sich alle einig: Der Tag 
bei der freiwilligen Feuerwehr war nicht nur lehrreich, sondern hat 
auch großen Spaß gemacht. Die Kinder nahmen viele neue Eindrücke 
und wertvolles Wissen für das Leben mit zurück in die Schule.

Antenne Bayern Herzensprojekt 2026
Die Grundschule beteiligt sich am Antenne Bayern Herzensprojekt 
2026 und hofft auf Unterstützung für ein besonderes Vorhaben: „Un-
terricht im Grünen“. Ziel des Projekts ist die Anschaffung witterungs-
beständiger Möbel, die es ermöglichen sollen, Unterrichtseinheiten 
ins Freie zu verlegen.
Geplant ist, die Möbel am schulzugehörigen Waldpausenhof aufzu-
stellen. Besonders groß ist die Vorfreude bei den Schülerinnen und 
Schülern selbst: Die Kinder der Klasse 4a, die auch auf dem zugehö-
rigen Foto zu sehen sind, 
sowie die gesamte Schul-
familie der Grundschule 
Spiegelau würden sich 
sehr über die Verwirkli-
chung des Herzenspro-
jekts freuen.

Faschingsfreude hoch drei
Am unsinnigen Donnerstag durften alle verkleidet in den Unterricht 
kommen. So bot sich schon am Morgen ein ungewöhnliches Bild, als 
Prinzessinnen, Vampire, Bienen, Schmetterlinge und so manch andere 
seltsame Gestalten über den Schulhof eilten. 
Auf Initiative des Elternbeirates wurden für sie nun auch - wie vor zwei 
Jahren für die Erst- und Zweitklässler - von einer ortsansässigen Schrei-
nerei kleine Bänke für den Sitzkreis im Klassenzimmer angefertigt. 
Den dritten Grund zur Freude hatten dann noch die Viertklässler: 
Aufgrund ihrer guten Schwimmleistungen konnte Herr Josef Süß von 
der Wasserwacht Waldkirchen neben einigen Seepferdchen- und See-
räuberabzeichen auch schon sehr viele Schwimmabzeichen in Bronze 
verleihen. 

GS Spiegelau
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Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. des 

Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der Gemeinde, 
Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-riedlhuet-

te.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info.
Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt 

gem. Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde 
zu erfolgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. 

Oswald-Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der 
letzten Wohnortgemeinde abzuklären.

Wir gratulieren / Wir trauern

zum 75. Geburtstag:
Regine Leindl

zum 85. Geburtstag:
Johann Seidl

Kreszenz Friedrich

zum 96. Geburtstag:
Maria Strohmeier

(Jubilare von 01.02 bis 28.02)
Fotos der Jubilare können ggf. erst in der nächsten Erscheinung platziert 

werden, je nachdem wann der Besuch statt findet)
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Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Wir trauern um:

Friedrich Oskar, Riedlhütte  -  85 Jahre 
Graßinger Franz, Bergheim  -  84 Jahre
Fleck Elisabeth, Riedlhütte  -  88 Jahre

Gangkofner Maria, Riedlhütte  -  88 Jahre

(Daten von 16.01-20.02)
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15
.01

.20
26

Wir gratulieren zum Hochzeitstag

Hannelore und Hans-Joachim Nothaft -  
Diamantene Hochzeit

Als Neubürger begrüßen wir

Kijewski Silvia, Riedlhütte
Weishäupl Rainer, St. Oswald

Kühnle Kezia, Riedlhütte
Hehnl Julia und Dirk, Riedlhütte

Bock Lukas, Riedlhütte
Müller Michael, St. Oswald

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de
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Wias früher war / Aus der Ferienregion

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten: 	 MO-FR 8-12 Uhr
		  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt 		  (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Stefanie Brandl
Bürgermeister Andreas Waiblinger	 - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung		  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Simon Eider- Finanzen, Kämmerei	  - 33
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steuer-, Gewerbeamt	 -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck - Kassenverwalter	 - 30
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brandl-Bauamt/Bürgerbüro	     -29
stefanie.brandl@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte 	 (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk	
			   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890
(DI bis SO 9-17 Uhr, MO nur an Feiertagen)
Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201
(Mo-FR 9-12 Uhr und MO+ DI 14-17 Uhr, DO 13-
17 Uhr)

Lusengipfel um 1880- Danke für das Foto an Markus Fischer.
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Aus der Gemeinde/ Aus der Schule

Tel.:

Information über das FFH-Lebensraum-
typenmonitoring von 2026 bis 2028
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet die 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den Erhaltungszustand der 
besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten 
(nach Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem 
Interesse zu überwachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL 
erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen Bericht, der die 
wichtigsten Ergebnisse dieses Monitorings integriert. Die Europäische 
Kommission bewertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fort-
schritte bei der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungszustand 
der Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten in Deutschland über ein 
Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu dokumentieren. Das Moni-
toring der Lebensraumtypenerfolgt in Bayern an festen Stichproben-
flächen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht werden müssen. Die 
Probeflächen können sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-
Gebieten liegen.
In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens eine 
Probefläche eines oder mehrerer Lebensraumtypen. Diese Probe-
fläche soll im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt von 
April 2026 bis Oktober 2028 begangen und bewertet werden. Eine 
genaue Terminierung des Begangs ist aus arbeits- und wettertechni-
schen Gründen vorab nicht möglich. Die Untersuchungen haben kei-
nerlei Konsequenzen für die Grundeigentümer und Nutzungsberech-
tigten und führen auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke.
Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten des Of-
fenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. Für Wald-Lebens-
raumtypen und manche Arten ist die Bayerische Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft zuständig.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbehör-
de beim zuständigen Landratsamt bzw. bei der kreisfreien Stadt zur 
Verfügung.

Aus der Heinz-Theuerjahr Schule
Tapfer geschlagen !!!
Am 04. Februar fuhren 9 Schülerinnen und Schüler aus verschiede-
nen Klassen gemeinsam mit unserer Sportbeauftragen, Frau Watzl, 
zum „Kreisentscheid Alpiner Skilauf“ nach Grainet. Gemeinsam mit 
Kindern aus weiteren Grundschulen des Landkreises wurde auf der 
Piste um gute Ergebnisse für die Mannschaftswertung gekämpft. Al-
len hat es viel Spaß gemacht und es war eine schöne Erfahrung, sich 
mit Mitschülerinnen und Mitschülern aus anderen Grundschulen des 
Landkreises zu treffen und gemeinsam Ski zu fahren. Der Wettergott 
meinte es gut mit der Veranstaltung und so kämpften alle mit Begeis-
terung und gaben ihr Bestes. Wer den Graineter Hang kennt, weiß, 
dass es eine Herausforderung ist, dort im Slalom durch die Stangen zu 
fahren, zumal die Piste sehr vereist war. Wir sind stolz auf unsere tollen 
und mutigen Sportler! 
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn Peter Schwankl, 
der gemeinsam mit Simone Watzl für den sicheren Transport der Kin-
der nach Grainet und wieder zurück sorgte. 
Außerdem gilt ein Dank an die Verantwortlichen für die Organisation 
rund um die Kreismeisterschaften, insbesondere Herrn Lutz Brand 
(Kreisschulobmann Ski-Alpin, Fachbetreuer Sport). 	 HTS
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Aus den Schulen / Ausstellung / Aus den Vereinen

Amelie Meininger erneut Schützenköni-
gin bei den Altschützen St. Oswald 1885 
e.V.
Im Rahmen 
der Jahresab-
s c h l u s s f e i e r 
kürten die Alt-
schützen St. 
Oswald 1885 
e.V. auch im 
Jahr 2025 ihre 
besten Schützen. 
1. Schützenmeister Andreas Meininger begrüßte die anwesenden 
Schützenbrüder und Schützenschwestern. 
Nachdem sich alle im Vereinslokal Da Luigi gestärkt hatten wurden die 
Sieger der Vereinsmeisterschaft bekannt gegeben. 
Die Vereinsmeisterschaft 2025 Auflage führte Klaus Felgentreu mit 
307 Ringen an vor Andreas Meininger 298,5 Ringe, Anita Kölbl 294,8 
Ringe, Franz Strohmeier 272,2 Ringe und Erika Meininger 250,6 Ringe. 
Bei den freihändigen Schützen wurde es dann spannend. Sowohl 
Amelie Meininger als auch Kerstin Jüttner-Hartl erzielten 326 Ringe. 
Hier war dann das letzte Standerl ausschlaggebend. Amelie Meininger 
hatte hier 1 Ring mehr als Kerstin Jüttner-Hartl und sicherte sich somit 
den 1. Platz. Fabian Weber landete auf Platz 3 mit 309 Ringen. 
Eine wunderschöne Weihnachtsscheibe ging an Klaus Felgentreu mit 
einem 42,0 Teiler. Anita Kölbl schaffte einen 52,3 Teiler, Andreas Mei-
ninger einen 53,3 Teiler und Franz Strohmeier einen 88,7 Teiler. 
Alte und neue Schützenkönigin wurde Amelie Meininger mit einem 
70,6 Teiler, gefolgt von Anita Kölbl 90,0 Teiler, Franz Strohmeier 115,2 
Teiler, Klaus Felgentreu 137,5 Teiler, Meininger Andreas 143,4 Teiler 
und Erika Meininger 175,3 Teiler. 
Zum ersten Mal wurde bei den Altschützen St. Oswald mit Anita Kölbl 
eine Wurstkönigin und mit Franz Strohmeier ein Brezenkönig prokla-
miert. Vielen Dank an Klaus Felgentreu für die Spende beider Ketten.
Die Altschützen St. Oswald 1885 e.V. gratulieren allen Schützenbrüdern 
und Schützenschwestern recht herzlich zu ihren erzielten Leistungen. 
						      KJH

„Jetzt geht´s dahi - Sterben, Tod und 
Trauer“
Das Freilichtmuseum Finster-
au eröffnet am 28.03.2026 die 
Sonderausstellung. Sie bietet 
Gelegenheit, kulturelle Tradi-
tionen, Rituale und den ge-
sellschaftlichen Umgang mit 
Sterben und Trauer in Niederbayern näher zu beleuchten. Im Mittel-
punkt stehen historische Exponate aus der Region – darunter Ster-
bekreuze, Särge, Grabschmuck und Sterbebilder aus dem Fundus des 
Museums –, die durch zeitgenössische Kunstwerke, Medienstationen 
und Klanginstallationen ergänzt werden. Geplant sind außerdem In-
terviews und Gespräche zur Trauerarbeit und Sterbebegleitung sowie 
Beiträge zu regionalen und überregionalen Sterbe- und Totenliedern.
Eine zentrale Rolle spielt der Vierseithof „Petzihof“ auf dem Museums-
gelände: Anhand einer Familiengeschichte soll dort beispielhaft das 
Leben und Sterben ab etwa 1930 nachvollziehbar gemacht werden.
Die Ausstellung behandelt u. a. Themen wie Sterberiten und Sterbe-
sakramente, Bestattungsformen und -bräuche, Trauermusik sowie die 
religiöse und gesellschaftliche Erinnerungskultur.. 
(Öffnungszeiten Freilichtmuseum Finsterau:
25. Dezember bis April 11-16 Uhr, Mai bis September 9-18 Uhr, Oktober 
9-17 Uhr)
FOTO: Archiv Freilichtmuseum Finsterau, Inv.-Nr.: P 002895



17

Aus der Pfarrei St. Oswald / Ostergottesdienste

Pfarrverbandsbüro Grafenau

Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

	 Montag – Freitag	    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
	 Mo., Do.		      14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau

Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne und weitere Veranstal-
tungen erfahren Sie im kath. Pfarrbüro Spiegelau,  

Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de  

www.evangelisch-grafenau.de

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Gottesdienstzeiten zu Ostern:
Palmsonntag: 
St. Oswald: 9:45 Uhr: Palmweihe am Dorfplatz anschl. Prozession 
zur Pfarrkirche und Gottesdienst
Riedlhütte: 8:30 Uhr: Palmweihe a. d. Alten Kapelle anschl. 
Gottesdienst.

Gründonnerstag:
St. Oswald: 20 Uhr: Abendmahlfeier mit Fußwaschung
Spiegelau: 19:30 Uhr: Gottesdienst für den ganzen Pfarrverband 
mit Fußwaschung

Karfreitag: 
St. Oswald: 10 Uhr: Kreuzweg für Kinder im Pfarrheim St. Oswald
St. Oswald: 15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Jesu in der 
Pfarrkirche
Riedlhütte: 16 Uhr Karfreitagsliturgie

Karsamstag:                       
St. Oswald: 21 Uhr: Feier der Hl. Osternacht mit Speisenweihe

Ostersonntag:
St. Oswald: 10 Uhr: Hochamt (Oswaldichor) mit Speisenweihe
Riedlhütte: 5 Uhr Feier der Hl. Osternacht

Ostermontag:
St. Oswald: 6 Uhr Emmausgang zum Lusen (TP Lusenparkplatz 
anschl. Frühstück Pfarrheim)
10 Uhr: Gottesdienst
Riedlhütte: 8:30 Uhr Heiliges Amt

*weitere Gottesdienstzeiten entnehmen Sie den aktuellen Pfarrbrief

Liebe  Pfarrgemeinde, 
wie schön ist es, wenn alles erwacht und er-
blüht, die Sonne einem das Gesicht wärmt 
und man die Vögel fröhlich zwitschern hört. 
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen 
und dem zarten Grün an Bäumen und Wie-
sen hält der Frühling Einzug. Die Schöpfung 
erwacht zum Neuen, still und doch voller 
Kraft. Knospen brechen auf, Licht vertreibt 

die dunklen Wintertage, und wir spüren auch in uns neue Kraft, neues 
Leben.
Diese Zeit des Aufbruchs fällt mitten in die Fastenzeit. Auf den ersten 
Blick scheint das ein Gegensatz zu sein: draußen wächst und blüht 
alles, während wir eingeladen sind, innezuhalten, zu verzichten und 
unser Leben zu überdenken und zu überprüfen. Und doch gehört bei-
des untrennbar zusammen. Die Fastenzeit ist keine Zeit der Tristesse, 
sondern eine Zeit der Vorbereitung – wie der Boden, der sich öffnet, 
damit Neues wachsen kann. 
Die Schöpfung selbst wird uns in diesen Wochen zur Lehrmeisterin. 
Sie zeigt uns, dass Wandlung Zeit braucht, dass aus dem Verborgenen 
neues Leben entsteht und dass Gott unermüdlich schöpferisch wirkt. 
In allem, was wächst und lebt, dürfen wir einen leisen 
Hinweis auf Gottes Gegenwart entdecken.
So lädt uns die Fastenzeit ein, achtsam zu werden: für Gottes Wirken in 
unserem eigenen Leben,  aber auch für die Menschen an unserer Seite 
und für die Verantwortung, die wir für diese wunderbare Schöpfung 
tragen. Vielleicht ist gerade jetzt ein guter Moment, um alte Gewohn-
heiten loszulassen, den Blick zu weiten und Raum zu schaffen für das, 
was Gott in uns neu wachsen lassen möchte. 
Möge diese Zeit uns neu mit Gott, miteinander und mit der Schöpfung 
verbinden – damit wir Ostern mit offenen Herzen entgegengehen 
können.
Eine gesegnete Fastenzeit wünscht
Katharina Ilg
Gemeindereferentin 
im Pfarrverband Grafenau 
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Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
April-Okt: MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
April-Okt: MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110

Telefonnummern
Schulen/Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau 	 08558 97090
Grundschule Spiegelau 	 08553 1260
Kindergarten St. Oswald	 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte	 08553 2333

Notruf
Polizei	 110
Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereit-
schaftsdi. Bayern 116 
117

100-jähriger Kalender 
im März und April
März
01.-22. Kalt
20.-31. Unbeständig, Regen, trüb

April
1. – 15. ist kalt und trocken und unfreundlich

(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wet-
ter-2024; Stephan Wild)

Apothekennotdienst 
Um den aktuellen Apotheken-Notdienst 
zu finden, können Sie die kostenlose 
Apothekennotdienst-Hotline  0800 00 22833 
(Festnetz) oder Kurzwahl 22833 von jedem 
Handy (69 cent/Min) oder die Online-Suche 
von aponet.de (www.aponet.de) nutzen.  

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
Betriebsurlaub bis 27.3
Racheldiensthütte:
im Winter geschlossen. Eröffnung im Mai.
Dreisessel: 
MI - DO -SO: 9 - 17 Uhr; FR + SA: Sundow-
ner 9 - 20 Uhr, Warme Küche täglich bis 16 
Uhr
Schwellhäusl:
März nur von FR - SO geöffnet.
Falkenstein:
7.1-Mitte März: Fr. -So 10-17 Uhr. Samstag 
Tourengeher-Stammtisch – bis 22 Uhr 
geöffnet! 01. Mai bis 31.10 tägl. 10-17 Uhr.
Cafe Wistlberg:
MI bis MO von 10-17 Uhr. DI Ruhetag

www.huppenberger-naturbaustoffe.de
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Hauptstr. 34

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

ARZTPRAXIS RIEDLHÜTTE
Pocherstraße 8, 
94566 Riedlhütte

ARZTPRAXIS NEUSCHÖNAU
Schönangerstraße 4, 
94556 Neuschönau

MO 7:30-11:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
DI 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr
MI 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr
DO 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
FR 7:30-11:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr

Tel: 08553 - 2713    Fax: 08553 - 1621
Termine/Rezepte: www.praxis-riedlhuette.de 
Online 24/7:   info@praxis-riedlhuette.de

Dr. med. Andreas SchreibDr. med. Nico Waltinger


